
18.02.2012  SV Wiesbaden II - VfR Wiesbaden II 1:1 (1:1) 
 
 
VfR-Tore: 0:1 David 
 
 
 
Nach knapp drei Monaten Training in der Halle haben wir gerne die Einladung des SVW auf 
ein Vorbereitungsspiel im Freien angenommen. So war es doch nach knapp zwei Jahren für 
einige ein Besuch an alter Wirkungsstätte. 
 
Von Beginn an bis zum Schlusspfiff zeigten wir ein tolles Spiel, ohne jedoch den verdienten 
Sieg einfahren zu können. Relativ früh konnten wir die Führung erzielen, indem unser David 
toll in den freien Raum angespielt wurde und dem Torwart keine Chance ließ. Der Augleich 
fiel durch eine Ecke von links, die vom kurzen Pfosten aus unhaltbar eingeköpft werden konn-
te und unser Luis machtlos war. Dies war die einzige Ecke, die sich der SVW im gesamten 
Spiel erarbeitete. Von unseren gefühlten zehn Ecken hätten wir mehrere verwerten können, 
jedoch fehlte leider immer der letzte Tick. Wenn wir mal das Ergebnis außen vor lassen, so 
kann man sagen, dass das Team überwiegend tollen Kombinationsfußball zeigte, super 
kämpfte und dem Gegner kaum Entfaltungsmöglichkeiten ließ. Die Bewegung auch ohne Ball 
stimmte und alle waren gut dabei. Mehrfach blieben wir im Strafraum im Abwehrbollwerk 
hängen, scheiterten am gut mitspielenden Gastgebertorwart oder schossen knapp am Ge-
häuse vorbei. Obendrein vergaben wir noch zwei Strafstoßgeschenke: Den ersten Neunmeter 
setzte Marcel an die Querlatte und den zweiten schob Cem an den linken Innenpfosten. Hier 
hatten wir zweimal doppelt Pech und konnten auch den zweiten Ball nicht in zählbares ein-
netzen. Nachwuchsschiri Silas vom SVW machte für sein junges Alter seine Sache recht gut, 
wobei der erste Neunmeter kein Foul (er entschied auf Freistoß im Strafraum, was Neunme-
ter bedeutet) und der zweite Strafstoß ein Foul vor der Strafraumgrenze war. Aber auch der 
Nachwuchs muss lernen. 
 
Der VfR-Anhang samt Trainer konnte sich nach dem Spiel über einen tollen Auftritt freuen 
und stolz sein, wobei man den Spielern den Ärger über einen vergebenen Sieg deutlich an-
merken konnte. Vergessen wir nicht: Das war unser erster Auftritt im Freien seit drei Monaten 
und dafür „Hut ab“. 
 
 
 
   
VfR-Team: Ben, Benjamin, Marcel, Oscar, David, Cem, Anton, Finn, Joscha, Luis 


